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Grußwort

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

unsere kulturell vielfältige Gesellschaft fordert jede und 
jeden von uns heraus.

Wir treffen permanent auf Menschen, die uns in 
irgendeiner Weise fremd sind, sei es, weil sie kulturell 
anders geprägt sind, einer anderen Religion angehören 
oder weil sie eine politische Position  
vertreten, die nicht zu unserer eigenen passt.

Jedem Einzelnen mit Aufmerksamkeit und Respekt zu 
begegnen und im Dialog mit Menschen anderer Kulturen 
und Religionen zu sein, erweitert unseren Horizont und 
trägt dazu bei, die Gräben unserer Gesellschaft zu 
überwinden.



Die Interkulturelle Woche mit ihrem diesjährigen Motto 
»Zusammen leben, Zusammen wachsen« leistet dazu 
einen Beitrag. Das Netzwerk »Idstein bleibt bunt« bietet 
mit zahlreichen Veranstaltungen eine lebendige 
Plattform, damit es gelingen kann, zusammen zu leben 
und zusammen zu wachsen.

Ich wünsche Ihnen viel Freude und Spaß am Miteinander 
und mache Ihnen Mut, unser gesellschaftliches 
Zusammenleben zu gestalten.

Ihr

Christian Herfurth
Bürgermeister der Stadt Idstein



Interkulturelle Woche  
in Idstein
2019

»Zusammen leben, zusammen wachsen.« Dieses Motto der 
Interkulturellen Woche 2019 entspricht unserem Leitsatz 
»Vielfalt schätzen – Zusammenhalt fördern«, denn in 
unserer durch viele Nationen geprägten Stadt können wir 
nur dann gemeinsam und friedlich miteinander leben, 
wenn wir die Angst vor dem »Anderen« verlieren, Vorurteile 
abbauen, fremden Kulturen ohne Berührungsängste 
begegnen und im respektvollen Kennenlernen unser 
Verständnis füreinander stärken. Lassen Sie uns Vorurteile 
abbauen, Ängsten begegnen und denen entgegentreten, 
die uns Furcht vor der Zukunft einreden wollen. 

Die Interkulturelle Woche ist für uns ein lebendiges Zeichen 
dafür, dass ein friedliches Zusammenleben und Zusammen­
wachsen gelingen kann und Mut für die Zukunft macht.

Ihr Team von »Idstein bleibt bunt«: Annette Reineke-
Westphal, Gerhard Krum, Rolf Byron, Hamid Nafisi und 
Wolfgang Cremer wünscht allen Freude am Miteinander 
und anregende Veranstaltungen.

www.idstein-bleibt-bunt.de

Das Netzwerk »Idstein bleibt bunt« ist ein Zusammenschluss aus 
Verbänden, Vereinen, Kirchen, Gruppen, Organisationen und 
Parteien im Idsteiner Land. Auf unserer Website findet sich eine 
Liste aller mitwirkenden Gruppierungen sowie weitere Informationen.
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11.
September

»Die Mission der Lifeline«
Kino-Abend: Flüchtlinge und Rettung aus Seenot

Sie wurden verklagt, beschossen und blockiert. Der Film 
zeigt, wie eine Gruppe Dresdner*innen gegen viele 
Widerstände ein Schiff ins Mittelmeer brachte, um 
Menschen vor dem Ertrinken zu retten. 

Mit einem eigenen Schiff sollte es ins Mittelmeer gehen. 
In seiner Heimatstadt Dresden erfährt Axel Steier für seine 
Idee nicht nur Zustimmung. Neben öffentlichem Hass 
muss er Angriffe, Ermittlungen und Prozesse aushalten. 
Und dann die Realität auf dem Meer: Boote voller 
Schutzsuchender, die vor aller Augen zu sinken beginnen, 
Ölverlust und Beschuss durch libysche Milizen. Über zwei 
Jahre lang hat Filmemacher Markus Weinberg Axel und 
sein Team mit der Kamera begleitet – bis vor die libysche 
Küste, wo sich der Versuch, Leben zu retten, zunehmend 
auch zu einem Kampf um die europäische Idee 
entwickelt.

Internationale Bekanntheit erlangte Mission Lifeline, als 
das Schiff des Vereins im Juni 2018 mit 234 geretteten 
Schutzsuchenden an Bord tagelang einen Hafen suchte, 
weil sich kein Mittelmeeranrainerstaat dazu durchringen 
konnte, das Anlegen zu erlauben.

Wann? Wo? Wer?

→ 20.00 Uhr
→ Eintritt: kostenlos, Spenden sind erwünscht
→ �Kino Idstein, Wiesbadener Str. 9A, Idstein 
→ �Veranstalter: Flüchtlings- und Integrationshilfe Idstein
→ �Ansprechpartner: Bernd Kopsch, bernd_ko@yahoo.com; 

Prof. em. Dr. Rolf-Dieter Wilken, 
E-Mail: wilken@prof-wilken.eu, Telefon: 0 61 26 5 09 83 97



Iranisch-israelischer 
Musik-Dialog
Konzert der Gruppe Sistanagila

Die in Berlin lebenden israelischen und iranischen 
Musiker*innen suchen mit ihrem Projekt den Dialog. Sie 
bedienen sich folkloristischer und religiöser Melodien aus 
Klezmer, sephardischer und traditionell persischer Musik 
sowie moderner und klassischer Kompositionen.  
Die unterschiedlichen Melodien und Motive, neu 
arrangiert mit Einflüssen von Flamenco und Jazz bis hin  
zu progressivem Metal, verschmelzen zu einer Musik,  
die etwas ganz Neues entstehen lässt und eine Brücke 
zwischen zwei Welten baut.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr
→ Eintritt: Schüler 4 € und Erwachsene 8 €
→ �Karten erhältlich im Hexenbuchladen, Obergasse 10 

oder an der Abendkasse
→ �Limesschule Idstein, Seelbacher Str. 37, Idstein
→ �Veranstalter: Netzwerk »Idstein bleibt bunt«
→ �Ansprechpartner: Hamid Nafisi, 

E-Mail: nafisi.hamid@outlook.de

14.
September



16.
September

Gendergerechtigkeit
Vortrag von Professor Dr. Dr. Alexander Lohner

Frauen sind weltweit nicht nur Opfer von körperlicher und 
seelischer Gewalt, sie werden darüber hinaus aufs Gröbste 
benachteiligt. Laut UN-Angaben liegt der Anteil der von 
Frauen geleisteten Arbeit weltweit bei 75 Prozent. Sie 
erhalten in den Entwicklungsländern aber lediglich ein 
Zehntel des Einkommens, ihr Anteil am Eigentum liegt bei 
nur einem Prozent. Aber auch in den Industriestaaten ist 
das Spektrum der Gewalt gegen Frauen und ihrer 
Benachteiligung breit. 

Eine besondere Bedeutung, diese Missstände zu 
überwinden, kommt Initiativen zu, die unter dem Begriff 
»Gender-Mainstreaming« die Gleichstellung der 
Geschlechter auf allen gesellschaftlichen Ebenen 
durchzusetzen versuchen. 

Es geht bei den hier tragenden Gendertheorien um die 
Überwindung sozialer Geschlechterrollen, die in einer 
Kultur als typisch für ein bestimmtes Geschlecht angesehen 
werden. Der Referent möchte nach einer Darstellung des 
weltweiten Ausmaßes geschlechtsspezifischer 
Diskriminierung in die Theorien einführen und Wege aus 
der Geschlechterungerechtigkeit aufzeigen. 

Wann? Wo? Wer?

→ 19.00 Uhr
→ �Gemeindesaal der evang. Kirchengemeinde Idstein, 

Albert-Schweitzer-Straße 4, Idstein
→ ��Veranstalter: Weltladen Idstein,  

Schulze-Delitzsch-Str. 10, Idstein
→ ��Ansprechpartner: Helmut Rinke, 

E-Mail: helmut.rinke@weltladen-idstein.de



17.
September

»Europa –  
nicht nur für Opa«
Generationen-Dialog über die Zukunft der EU

Mit der Frage »Was bedeutet Europa für mich?« beschäftigen 
sich Schülerinnen und Schüler der Limesschule in Idstein. 
Im Gespräch zwischen Schüler*innen, Lehrer*innen, 
Idsteiner Bürger*innen und dem Vorsitzenden der 
»Europa-Union, Wiesbaden-Rheingau-Taunus«, Peter H. 
Niederelz, werden Entstehung, Chancen und Heraus­
forderungen der Europäischen Union in den Blick 
genommen. Die Schüler*innen äußern ihre Wünsche für das 
Friedensprojekt Europa und die Wertegemeinschaft der EU.

Die Veranstaltung wird gemeinsam ausgerichtet vom 
Idsteiner Friedensbündnis und der Limesschule Idstein.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr
→ Limesschule Idstein, Seelbacher Str. 37, Idstein 
→ �Veranstalter: Idsteiner Friedensbündnis und 

Limesschule Idstein
→ �Ansprechpartnerin: Pfarrerin Heike Beck, 

Telefon: 0 61 28 48 88 21, 
E-Mail: heike.beck.dek.rheingau-taunus@ekhn-net.de



18.
September

Wir beten für unsere 
gemeinsame Erde
Multireligiöses Gebet für den Frieden

Wir kommen zusammen, um für Frieden und 
Zusammenhalt unter unseren religiösen Gemeinschaften 
und Religionen, aber auch für den friedlichen Austausch in 
der Zivilgemeinde unserer Stadt Idstein zu beten. In 
diesem Jahr steht das Gebet für unsere gemeinsame Erde 
im Mittelpunkt und unsere gemeinsame Verantwortung 
für Menschen, Tiere und Pflanzen. 

Wann? Wo? Wer?

→19.00 Uhr
→ �Gemeindesaal der kath. Kirche St. Martin, Wiesbadener 

Str. 21, Idstein
→ �Veranstalter: Adventgemeinde Idstein, Bahai Idstein, 

evang. Kirchengemeinde Idstein, evang. Dekanat 
Rheingau-Taunus, kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Idsteiner Land, pax christi-Gruppe Idstein, türkisch-
islamische Gemeinde

→ �Ansprechpartnerinnen: Pastoralreferentin Cornelia 
Sauerborn-Meiwes, Telefon: 0 61 26 9 53 73 00,  
E-Mail: c.sauerborn-meiwes@katholisch-idsteinerland.de; 
Pfarrerin Heike Beck, Telefon: 0 61 28 48 88 21,  
E-Mail: heike.beck.dek.rheingau-taunus@ekhn-net.de



19.
September

»Ökumene bewegt«
Tänze aus aller Welt

ist eine Veranstaltungsreihe, die Menschen 
unterschiedlichen Alters und unabhängig von Konfession 
oder Religion durch Musik und Bewegung 
zusammenbringen möchte.

Wenn Sie Freude an Musik und Bewegung haben, in 
angenehmer Atmosphäre vom Alltag abschalten und »die 
Seele baumeln lassen« möchten, sich zu schönen Klängen 
aus anderen Kulturen mal ruhig-meditativ, mal flott und 
ausgelassen im Kreis bewegen und dabei Hintergründe 
über Land und Leute erfahren möchten, sich über 
spirituelle Impulse zum Monat, zum Festkreis, zu Heiligen 
freuen, dann sind Sie hier richtig.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 bis 21.00 Uhr
→ �Gemeindesaal der kath. Kirche St. Martin, Wiesbadener 

Str. 21, Idstein
→ �Veranstalterinnen: evang. Kirchengemeinde Idstein, 

kath. Kirchengemeinde St. Martin Idsteiner Land
→ �Ansprechpartnerinnen: Gemeindepädagogin Astrid 

Hamm, Telefon: 0 61 28 48 88 23,  
E-Mail: astrid.hamm.dek.rheingau-taunus@ekhn-net.de; 
Pastoralreferentin Cornelia Sauerborn-Meiwes,  
Telefon: 0 61 26 9 53 73 00,  
E-Mail: c.sauerborn-meiwes@katholisch-idsteinerland.de



Eine Reise um die Welt?
Eine Expedition des Geschmacks

Wir öffnen für alle die Türen der Kindertagesstätte.
Was erwartet Sie, werden Sie sich vielleicht fragen?! 

An diesem Nachmittag möchten wir Sie auf eine 
kulinarische Reise mitnehmen. Essen ist ein Stück Kultur, 
Unterhaltung, Austausch. Es kann dazu beitragen, 
miteinander ins Gespräch zu kommen, Gemeinsamkeiten 
zu finden, sich kennenzulernen und den anderen besser 
zu verstehen. Essen kann verbinden. Schauen Sie bei uns 
rein und lassen Sie sich auf eine Expedition ein.

Wann? Wo? Wer?

→ 16.00 bis 18.00 Uhr
→ �»Die Stube« – Haus der Begegnung,  

Am Weißen Stein 25A, Idstein
→ �Veranstalter: AWO Rheingau-Taunus,  

»Die Stube« – Haus der Begegnung
→ �Ansprechpartnerin: Constanze Manns,  

E-Mail: stube@awo-rtk.de

25.
September



Wozu diese 
Verschwendung?
Ökumenischer Gottesdienst von Frauen für Frauen

Im Markus-Evangelium (14,3–9) wird uns die Geschichte 
einer Frau erzählt, die mit kostbarem Öl den Kopf Jesu salbt 
und damit Anstoß erregt. Auf unterschiedliche Weise 
möchten wir uns den verschiedenen Aspekten dieser 
Geschichte, insbesondere der Bedeutung von 
»Verschwendung« und »Mut« in unserem Alltag, nähern.

Wie verschwenderisch sind wir im Glauben, mit unserer 
Freude, in der Liebe, in unserer Zuwendung, mit unserer 
Zeit? Wie mutig sind wir im Miteinander? Müssen wir nicht 
alle manchmal all unseren Mut zusammennehmen, um 
unseren Alltag zu bestehen?

Können wir, möchten wir uns ein Beispiel an der salbenden 
Frau nehmen?

Wann? Wo? Wer?

→ 19.00 Uhr
→ �Unionskirche, Martin-Luther-Str. 4, Idstein
→ �Veranstalterinnen: evang. Kirchengemeinde Idstein, 

kath. Kirchengemeinde St. Martin Idsteiner Land
→ �Ansprechpartnerin: Pastoralreferentin Cornelia 

Sauerborn-Meiwes, Telefon: 0 61 26 9 53 73 00,  
E-Mail: c.sauerborn-meiwes@katholisch-idsteinerland.de; 
Gemeindepädagogin Astrid Hamm, Telefon: 0 61 28 48 88 23,  
E-Mail: astrid.hamm.dek.rheingau-taunus@ekhn-net.de

25.
September



26.
September

»Schön, dass du  
da bist« 
Flüchtlinge in Idstein gestern, heute und morgen

Als ab 2015 viele Flüchtlinge Idstein erreichten, haben sich 
zahlreiche Menschen aus der Idsteiner Bevölkerung 
engagiert, um ihr Ankommen zu erleichtern. Inzwischen 
sind vier Jahre vergangen und viele haben eine 
Aufenthaltserlaubnis erhalten – aber der Alltag bietet 
immer wieder neue Hürden. Für andere der bei uns 
lebenden Flüchtlinge ist die Zukunft hingegen immer 
noch völlig unklar. Es kommen zwar weniger neue 
Flüchtlinge, aber auch diese haben Bedarf an 
Unterstützung und Orientierung.

In der Veranstaltung wollen wir kurz zurückblicken, aber 
vor allem wollen wir schauen, inwieweit Integration 
gelingen konnte/gelungen ist, wie sich 
Rahmenbedingungen verändert haben und welche 
Herausforderungen sich hierdurch für das kommunale 
Engagement ergeben.



Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr
→ �evang. Gemeindehaus,  

Albert-Schweitzer-Straße 4, Idstein
→ �Veranstalter: Diakonisches Werk Rheingau-Taunus, 

Flüchtlingshilfe Idstein e. V., Idsteiner Friedensbündnis
→ �Ansprechpartner: Olaf Löhmer, Telefon: 06 12 6 951 95 10, 

E-Mail: olaf.loehmer@diakonie-rt.de



 

Tag der offenen Tür
30 Jahre IB-Jugendmigrationsdienst in Idstein 

30 Jahre Menschsein stärken – seit drei Jahrzehnten 
begleitet und unterstützt der Jugendmigrationsdienst (JMD) 
des Internationalen Bundes (IB) junge Menschen mit 
Migrationshintergrund bei ihrem schulischen, beruflichen 
und sozialen Integrationsprozess in Deutschland. Am Tag 
der offenen Tür anlässlich des Jubiläums der Einrichtung 
erhalten die Besucher*innen Informationen über die 
vielfältigen Eingliederungshilfen für Zugewanderte und 
die Arbeit mit den Jugendlichen vor Ort.

Am Nachmittag lädt der IB in Idstein alle Gäste mit einem 
internationalen Buffet und einer Milchshake-Bar auf eine 
kulinarische Weltreise ein. Daneben wird eine Kreativ­
werkstatt mit vielen Projekten zum Mitmachen stattfinden.

Wann? Wo? Wer?

→ 14.00 bis 17.00 Uhr 
→ Grunerstraße 58, Idstein
→  �Veranstalter: Internationaler Bund, 

Jugendmigrationdienst Idstein
→ �Ansprechpartnerin: Petra Mohr, 

E-Mail: jmd-idstein@ib.de

27.
September



Besuch von Orten der 
Religionen
Kalligraphien aus drei Weltreligionen 

Die evangelische Kirchengemeinde St. Peter in 
Bleidenstadt bekennt sich ausdrücklich zum 
interreligiösen Dialog. Deshalb hat sie drei 
Kalligraphietafeln des Künstlers Shahid Alam mit 
Glaubensbekenntnissen aus Judentum, Christentum und 
Islam fest in der Kirche installiert. Im Rahmen der Reihe 
»Besuch von Orten der Religionen« lädt der interreligiöse 
Arbeitskreis Idstein ein, die Kirche mit ihren Tafeln zu 
besichtigen und etwas über den Dialog zu erfahren, der 
sich daraus ergibt. Die Anreise erfolgt individuell.

Wann? Wo? Wer?

→ 19.30 Uhr 
→ St. Peter Kirche, Kirchstraße, Taunusstein
→  �Veranstalter: Adventgemeinde Idstein, Bahai Idstein, 

evang. Kirchengemeinde Idstein, evang. Dekanat 
Rheingau-Taunus, kath. Kirchengemeinde St. Martin 
Idsteiner Land, Pax Christi-Gruppe Idstein, türkisch-
islamische Gemeinde

→ �Ansprechpartnerin: Pfarrerin Heike Beck,  
Telefon: 0 61 28 48 88 21, 
E-Mail: heike.beck.dek.rheingau-taunus@ekhn-net.de

27.
September



3.
Oktober

 

Tag der offenen Moschee
Führung durch den Imam

Am 3. Oktober können interessierte Bürgerinnen und 
Bürger die Mescid-i Aksa-Camii-Moschee in Idstein 
besichtigen. Der Imam, Herr Cingöz, wird um 11.00 Uhr und 
um 15.00 Uhr persönlich durch die Moschee führen. Für 
das leibliche Wohl der Gäste ist gesorgt.

Wann? Wo? Wer?

→ Moscheeführung jeweils um 11.00 Uhr und 15.00 Uhr
→ �Moschee der türkisch-islamischen Gemeinde, 

Wiesbadener Straße 43, Idstein
→ �Veranstalter: türkisch-islamische Gemeinde Idstein
→ �Ansprechpartner: 1. Vorsitzender Ismail Aslan,  

E-Mail: idstein-ditib@hotmail.de



 

Ein Teil der Kosten für Werbung und Durchführung 
der Interkulturellen Woche 2019 in Idstein muss vom Netzwerk  
»Idstein bleibt bunt. e. V. « getragen werden. Wir bitten deshalb um  
eine finanzielle Unterstützung auf unten stehendes Konto:

Bank: vr bank Untertaunus
IBAN: DE43 5109 1700 0024 2415 05  
BIC: VRBUDE51XXX

V. i. S. d. P.:  
Netzwerk »Idstein bleibt bunt e. V. «,
Wolfgang Cremer, w.cremer@ev-kirche-idstein.de

Gesamtherstellung: Verlag und Agentur 
Titelbild: Getty Images – RyanJLane, S. 7: Sistanagila, S. 9: Getty Images/iStockphoto, S. 12: 
iStockphoto–Visivasnc, S. 14: Sensay – stock.adobe.com, S.15: Photographee.eu - stock.adobe.
com, S. 16: pictworks – stock.adobe.com,S. 18: Eray – stock.adobe.com

Wir danken der Stadt Idstein für  
die finanzielle Unterstützung  
der Interkulturellen Woche 2019 in Idstein

Mitglieder »Idstein bleibt bunt«

Adventgemeinde Idstein
Baris Spor Idstein 1990 e. V. 
Bündnis 90/Die Grünen Idstein
CDU Stadtverband Idstein
Deutsch-Ausländischer Freundeskreis e. V.
Die Linke im Idsteiner Land
Evangelisches Dekanat Rheingau-Taunus 
Evangelische Kirchengemeinde Idstein 
Flüchtlingshilfe Idstein e. V.
Freie Wählergemeinschaft Idstein e. V.
Freunde des Kalmenhofs e. V.
Freundeskreis Idstein/Şile e. V.
»GIB« Sportkreis Rheingau-Taunus
Idsteiner Friedensbündnis
Katholische Pfarrei St. Martin Idsteiner Land Kirchort St. Martin 
Limesschule
pax christi-Gruppe Idstein
SPD Idstein
Sportbund Idstein e. V.
Stadt Idstein
Türkisch-Islamische Gemeinde zu Idstein e. V.
Turngau Mitteltaunus e. V.
Unabhängige Liste Idstein
Weltladen Idstein e. G.
und Einzelpersonen



Aktuelle Informationen finden Sie unter:
www.idstein-bleibt-bunt.de

Veranstalter:

Zusammen leben 
Zusammen wachsen

Gefördert vom

im Rahmes des Bundesprogramms


